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Das Zentrenmodell

Zertifizierte Zentren sind zertifizierte Netzwerke aus 

stationären u. ambulanten Einrichtungen, in denen 

alle an der Behandlung eines Krebspatienten 

beteiligten Fachrichtungen eng zusammenarbeiten. 

Neben Chirurgen, Radioonkologen, Pathologen, 

Experten für die medikamentöse Tumortherapie 

und weiteren Fachdisziplinen gehören dazu unter 

anderem auch onkologische Pflegekräfte, 

Psychoonkologen und Sozialarbeiter.
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Beispielhafte Struktur - Prostatakrebszentren

Hier in unserem Beispiel ist das Netzwerk eines Prostata-

krebszentrums abgebildet. Ein Behandlungsnetzwerk muss 

vollständig sein (gemäß jeweiligem Erhebungsbogen)! D.h., 

dass kein Behandlungspartner weggelassen werden kann. 
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Die Leitungs-/Steuerungsebene (innerer Kreis) leitet, 

steuert und koordiniert das Zentrum, übernimmt häufig 

fachbereichsübergreifende Aufgaben wie z.B. 

Tumordokumentation, Fortbildungsveranstaltungen und 

Öffentlichkeitsarbeit. Pro Organsystem ist definiert, welcher 

Fachbereich die Leitungs-/Steuerungsfunktion übernehmen 

kann. Ein Prostatakrebszentrum kann von einem Urologen/ 

einer Urologin oder von einem Strahlentherapeuten/ 

Strahlentherapeutin geleitet werden. Ein Brustkrebszentrum 

kann nur von einem Gynäkologen, einer Gynäkologin 

geleitet werden. 

Beispielhafte Struktur - Prostatakrebszentren
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Leitungs- und Steuerungsebene → Leitungsfachbereiche

Nachweisstufe „Z“

Darm Viszeralchirurgie  /  Gastroenterologie

Hämatologie Hämatologie und Onkologie

Brust Gynäkologie

Gyn. Gynäkologie

Haut Dermatologie

Prostata Urologie  /  Radioonkologie

Lunge Thoraxchirurgie  /  Pneumologie

Nachweisstufe „M“

Pankreas, Magen, 

Leber/Galle, Speiseröhre, 

Anal

Viszeralchirurgie  /  Gastroenterologie

Niere, Harnblase, Hoden, 

Penis
Urologie  /  Radioonkologie

Sarkome
Viszeralchirurgie  /  Thoraxchirurgie

Orthopädie/Unfallchirurgie  /  plastische Chirurgie

Kinderonkologie Kinder-Hämato-/Onkologie  /  Kinderchirurgie

Addendum „A“ zum 

Lungenkrebszentrum
Mesotheliom Thoraxchirurgie  /  Pneumologie

nicht im Zertrechner 

abgebildet

FBREK
Gynäkologie, Radiologie, Humangenetik sowie aktuell in einem FBREK-Zentrum 

tätig bzw. bis vor 3 Jahren tätig

ZPM
Leitungsgremium lokales ZPM (Benannte Hauptkooperationspartner und Leitung 

der lokalen Geschäftsstelle)

In der Tabelle sind die jeweiligen 

Fachbereiche genannt, die für 

bestimmte Fachbereiche die 

Leitungsebene darstellen. 
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Beispielhafte Struktur - Prostatakrebszentren

Die Hauptkooperationspartner (2. Kreis) übernehmen 

wesentliche Teile der Versorgung. Sie schließen 

untereinander schriftliche Kooperationsvereinbarungen, 

nehmen regelmäßig an der Tumorkonferenz teil. Sie 

werden im Rahmen der Zertifizierung auf Erfüllung der 

Zertifizierungsanforderungen überprüft.

In unserem Beispiel gehören nachfolgende Fachbereiche 

zu den Hauptkooperationspartnern: Pathologie, 

Urologische Praxis diagnostisch, Hämatologie / Onkologie, 

Nuklearmedizin, Radiologie).
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Beispielhafte Struktur - Prostatakrebszentren

Die Kooperationspartner (3. Kreis) sind ebenfalls an der 

Versorgung beteiligt und es bestehen ebenfalls schriftliche 

Vereinbarungen. 

Variante 1: Kooperationspartner im gelben Kreis mit gelber 

Füllung werden im Rahmen der Zertifizierung auf Erfüllung 

der Zertifizierungsanforderungen überprüft.

Variante 2: An Kooperationspartner im gelben Kreis mit 

weißer Füllung ist nur ein geringer Umfang an 

Zertifizierungsanforderungen definiert, sie werden beim 

Audit nicht verbindlich vor Ort überprüft.
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Beispielhafte Struktur - Prostatakrebszentren

An die Einweiser (4. Kreis) werden keine direkten 

Zertifizierungsanforderungen gestellt.

Mit ihnen trifft das Zentrum schriftliche Vereinbarungen, in 

denen die Zusammenarbeit allgemein geregelt ist (insb. wird 

die Teilnahme an Veranstaltungen des Zentrums aufgezeigt 

und die Zusammenarbeit hinsichtlich der Nachsorgedaten 

geregelt).
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Beispielhafte Struktur - Prostatakrebszentren

Der äußerste Kreis stellt das unstrukturierte Feld von 

Behandlungspartnern dar, die mehr oder weniger zufällig 

an der Behandlung von Zentrumspartnern beteiligt sind 

(Beispiel: Chemotherapie wird im Zentrum begonnen und 

dann heimatnah fortgesetzt). Diese erfahren keine 

besondere Einbindung in das Netzwerk. Die 

Zusammenarbeit wird lediglich auf die patientenbezogene 

Versorgung im Audit betrachtet. Diese Behandlungspartner 

haben keinerlei besondere Pflichten im Rahmen des 

Zentrums.
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Beispielhafte Struktur - Prostatakrebszentren

Maximale Entfernung Kooperationspartner 

(gelber und orangener Kreis)

Als ideal wird häufig eine direkte Ansiedlung der 

Kooperationspartner am Hauptstandort empfunden. Da 

dies grundsätzlich nicht zu 100% sichergestellt werden 

kann, sind externe Kooperationspartner möglich (z.B. für 

genetische Beratung, Radiologie, …).

Bei Entfernungen > 45km ist eine gebührenpflichtige 

Sonderbewertung durch den Ausschuss Zertifikatserteilung 

erforderlich.

Das Ziel bei der Zentrumsbildung sollte eine möglichst 

geringe Entfernung sein. 
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Beispielhafte Struktur - Prostatakrebszentren

Anzahl der Kooperationspartner

Jedes Netzwerk bedarf einer Betreuung. Der 

Betreuungsaufwand und die Netzwerkkomplexität erhöhen 

sich mit der Anzahl der Kooperationspartner.

Beispiel: Ein Brustkrebszentrum hat im Stammblatt 3 

Kooperationspartner für die Radiologie.
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Beispielhafte Struktur - Prostatakrebszentren

Mehrere Kooperationspartner pro Fachrichtung

In vielen Fällen ist 1 Kooperationspartner pro 

Fachrichtung von Vorteil. Dieser sollte einen hohen 

Prozentanteil der Patienten des Zentrums versorgen. 

Beispiel: Strahlentherapie führt die Radiotherapie bei 

über 80% der Pat. des Lungenkrebszentrums durch.

Hier ist jedoch der Einzelfall zu betrachten, da es z.B. 

durchaus sinnvoll sein kann, bei der medikamentösen 

Tumortherapie mit mehreren Kooperationspartnern 

zusammenzuarbeiten, um eine heimatnahe Versorgung 

sicherzustellen.
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Stammblatt

Die Organkrebszentren und die die Organkrebszentren 

bildenden Kooperationspartner sind im Stammblatt 

abgebildet. 

Im oberen Teil des Stammblattes trägt das Zentrum alle 

Organkrebszentren (ggf. auch das Onkologische 

Zentrum) eines Standortes ein (inkl. Kontaktdaten 

Zentrumsleitung und -koordination). 
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Die Organkrebszentren und die die Organkrebszentren 

bildenden Kooperationspartner sind im Stammblatt 

abgebildet. 

Im oberen Teil des Stammblattes trägt das Zentrum alle 

Organkrebszentren (ggf. auch das Onkologische 

Zentrum) eines Standortes ein (inkl. Kontaktdaten 

Zentrumsleitung und -koordination). 

Im unteren Teil folgen die die Organkrebszentren bzw. das 

Onkologische Zentrum bildenden Kooperationspartner. 

Stammblatt
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Die Organkrebszentren und die die Organkrebszentren 

bildenden Kooperationspartner sind im Stammblatt 

abgebildet. 

Im oberen Teil des Stammblattes trägt das Zentrum alle 

Organkrebszentren (ggf. auch das Onkologische 

Zentrum) eines Standortes ein (inkl. Kontaktdaten 

Zentrumsleitung und -koordination). 

Im unteren Teil folgen die die Organkrebszentren bzw. das 

Onkologische Zentrum bildenden Kooperationspartner. 

Vor allem die Querschnittsfächer (Pathologie, Radiologie, 

Strahlentherapie etc.) sind dann Kooperationspartner 

mehrerer Zentren

Stammblatt
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Die Organkrebszentren und die die Organkrebszentren 

bildenden Kooperationspartner sind im Stammblatt 

abgebildet. 

Im oberen Teil des Stammblattes trägt das Zentrum alle 

Organkrebszentren (ggf. auch das Onkologische 

Zentrum) eines Standortes ein (inkl. Kontaktdaten 

Zentrumsleitung und -koordination). 

Im unteren Teil folgen die die Organkrebszentren bzw. das 

Onkologische Zentrum bildenden Kooperationspartner. 

Vor allem die Querschnittsfächer (Pathologie, Radiologie, 

Strahlentherapie etc.) sind dann Kooperationspartner 

mehrerer Zentren.

In dem rot markierten Beispiel ist das „Institut für 

Pathologie“ Kooperationspartner des Darm-, Pankreas-, 

Magen-, Brust- und Prostatakrebszentrums.

Stammblatt
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Das Zentrum kann einmal im Jahr (zum anstehenden 

Audit) gebührenfrei geändert werden. Unterjährige 

Änderungen sind gebührenpflichtig.  

Stammblatt
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OncoMap / Stammblatt

Alle im Stammblatt dargelegten Informationen über die 

Zentren und Kooperationspartner werden auf 

www.oncomap.de veröffentlicht (Aktualisierung 1 x 

wöchentlich), d.h. alle Zentren und Kooperationspartner 

sind für die Öffentlichkeit einsehbar. 

http://www.oncomap.de/
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Was ist wichtig für den Führerschein?

• Zertifizierte Zentren sind Netzwerke aus stationären und ambulanten Einrichtungen, in denen alle an 
der Behandlung von Krebspatienten beteiligten Fachrichtungen eng zusammenarbeiten.

• Die Leitungs- und Steuerungsebene im inneren Kreis koordiniert das Zentrum und übernimmt 
übergeordnete Aufgaben wie Tumordokumentation, Fortbildungen und Öffentlichkeitsarbeit.

• Die Hauptkooperationspartner im zweiten Kreis sind für wesentliche Teile der Versorgung 
verantwortlich, schließen verbindliche Kooperationsvereinbarungen und werden im Rahmen der 
Zertifizierung überprüft.

• Kooperationspartner (3. Kreis) sind ebenfalls an der Versorgung beteiligt, schließen ebenfalls 
verbindliche Kooperationsvereinbarungen, werden jedoch im Rahmen der Zertifizierung nur teilweise 
überprüft. 

• Mit den Einweisern besteht eine geregelte Zusammenarbeit, sie werden in der Regel aber nicht überprüft.

• Der äußerste Kreis umfasst unstrukturierte Behandlungspartner, die ohne feste Einbindung in das 
Netzwerk tätig sind.

• Das Stammblatt kann einmal pro Jahr (zur anstehenden Zertifizierung) gebührenfrei geändert werden. 

• Die maximale Entfernung von (Haupt-)Kooperationspartner beträgt 45km

• Über die www.oncomap.de sind alle aktuell zertifizierten Zentren sowie ihre jeweiligen Kooperationspartner 
öffentlich einsehbar.

http://www.oncomap.de/
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